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Verbundstudium

Studium kombiniert mit 

einer Kammerausbildung

Studium mit vertiefter Praxis 

(SmvP)

Arbeiten im Förderunternehmen 

in den Semesterferien
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Kombinationsmöglichkeiten von Lehre und 

Studium

Industriekaufmann XXXkaufmann

Wirt.-Ingenieurwesen

MechatronikerIndustriemechaniker

SystemwerkstoffeMaschinenbau

Verfahrensmechaniker  

für Kunststoff und 

Kautschuktechnik 

Technischer Zeichner

Innovative Textilien

Produktveredler 

Textil

Produktionsmechaniker

Textil

Textillaborant

In Planung:
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Kombinationsmöglichkeiten des 

Verbundstudiums Technik mit Mechatroniker

Mechatroniker

(m/w)

Bachelor 

Maschinenbau

Bachelor 

Wirtschaftsingenieur

Studien-

richtung

Mechatronik

Studien-

richtung

Informations-

technik

Studien-

richtung

Produktions-

technik

Studien-

richtung

Wasser/Umwelt

Studien-

richtung

Textilmaschinen

Studien-

richtung

Werkstofftechnik

Studien-

richtung

Textilmaschinen
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Spezialisierung 

Produkt-

entwicklung

Spezialisierung 

Oberflächen-

technik

Spezialisierung 

Kunststoff-

technik

Spezialisierung 

Simulations-

systeme

Industriekaufmann 

(m/w)

Kombinationsmöglichkeiten des 

Verbundstudiums Technik mit Industriekaufmann

Bachelor 

Wirtschaftsingenieur

Studienrichtung 

Mechatronik

Studienrichtung 

Werkstofftechnik

Studienrichtung 

Informationssysteme 

der Logistik

Studienrichtung 

Textilmaschinen
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Studien-

richtung

Textilma-

schinen

Bachelor 

Wirtschaftsingenieur

Bachelor 

Systemwerkstoffe

Bachelor 

Maschinenbau

Industriemechaniker 

(m/w)

Kombinationsmöglichkeiten des Verbund-

studiums Technik mit Industriemechaniker

Studien-

richtung

Mechatronik

Studien-

richtung

Werkstoff-

technik

Studien-

richtung

Wasser/  

Umwelt

Studien-

richtung

Oberflächen-

technik

Studien-

richtung

Kunststoff-

technik

Studien-

richtung

Produktions-

technik

Studien-

richtung

Informations-

systeme

Studien-

richtung

Textilma-

schinen
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IHK-Fachvortrag

1. Sem.

1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr 4. Jahr 5. Jahr

IHK-Abschluss-

prüfung (schr.)

Ausbildung: Industriemechaniker

Studium: Bachelor MB, WIng, SW

IHK-Zwischen-

prüfung

Berufs-

schule

Betrieb

4. Sem.3. Sem.2. Sem.
5. Sem.

(Praxis)
7. Sem.6. Sem.

Bachelor
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Bedingungen für hochschule dual

 Bewerbung bei einem Partnerunternehmen

http://www.fh-

hof.de/fileadmin/Alumni/hochschule_dual/Beteilgte

_Unternehmen_2010.pdf

 Bewerbung bei Ihrem Wunschunternehmen

 IHK Ausbildungsvertrag und 

Gesamtbildungsvertrag

http://www.fh-hof.de/fileadmin/Alumni/hochschule_dual/Beteilgte_Unternehmen_2010.pdf
http://www.fh-hof.de/fileadmin/Alumni/hochschule_dual/Beteilgte_Unternehmen_2010.pdf
http://www.fh-hof.de/fileadmin/Alumni/hochschule_dual/Beteilgte_Unternehmen_2010.pdf
http://www.fh-hof.de/fileadmin/Alumni/hochschule_dual/Beteilgte_Unternehmen_2010.pdf
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Allgemeine Vorteile

 Verkürzung der Ausbildungszeit:

Berufsausbildung und Studium innerhalb von 4,5 Jahren

 Anerkennung von Leistungen:

Hochschule und Berufsschule erkennen gegenseitig  

Prüfungsleistungen an

 Bindung zwischen Auszubildendem und Unternehmen: ermöglicht 

finanzielle Absicherung des Auszubildenden  (u.a. 

Studiengebühren) und bringt dem Unternehmen einen betrieblich 

qualifizierten Mitarbeiter in kurzer Zeit

 Möglichkeiten zur Lösung von betrieblichen Problemstellungen 

(Praktika, Projekte und Abschlussarbeiten) in Zusammenarbeit mit 

der Hochschule
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Voraussetzungen für Hochschulstudium

• Abschluss von Ausbildungsverträgen nur für Auszubildende

-die Zugangsvoraussetzungen zum Hochschul-Studium erfüllen

-deren Abiturzeugnis einen erfolgreichen Studienabschluss   

erwarten lässt (Studiengänge der Ingenieurwissenschaften und 

Informatik z.Z. nicht zulassungsbeschränkt, kein N.C.)

• Nichtbestehen des Studiums würde Rückführung in ‚normale‘ 

Berufsausbildung bedeuten
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Vorteile für Studierende

• 2 Abschlüsse und vertiefte betriebliche Praxis bei gleicher

Studiendauer

• enge Verbindung Unternehmen und Studierender

• starke Integration des Lernorts „Unternehmen“ in die

Hochschulausbildung

•Umsetzung theoretischer Kenntnisse in der Praxis

• ggf. Bezahlung während des Studiums (Studiengebühren !)

• keine Suche nach Praktikumstelle
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Weitere Aspekte

• Arbeit wird teils nicht als normales Pflichtpraktikum anerkannt, 

deshalb sozialversicherungspflichtig

• Student erfährt nur in einem Bereich Praxis

• Prüfungs-Vorbereitungszeiten müssen durch Unternehmen 

sichergestellt sein

• hohe Belastbarkeit der Studierenden ist Voraussetzung

• keine zwangsläufige Übernahme durch Unternehmen bzw. keine 

Pflicht der Studierenden  zum Eintritt in Unternehmen
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Vorteile für Ihr Unternehmen

• frühe Auswahl und Förderung guter Mitarbeiter, 

Wettbewerb um gute (Fach-) Abiturienten aus der Region

• Bindung dieser meist aus dem regionalen Umfeld   

kommenden künftigen Führungskräfte

• Chancen für Unternehmen an hochschulentfernten Standorten

• Übernahme nach Studium ohne größere Einarbeitung

• Netzwerk hochschule dual

• effektiver Einsatz der Studierenden im Unternehmen

• intensive Kontakte zur Hochschule

• Reduktion potentieller Weiterbildungskosten

• Einsparung von Aufwendungen für das Personalmarketing


